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defjen Säulfengänge, Säle, Öärten und Wafferwerfe eine große Menge meift wälfcher Stein-

meßen und Maler, darumter eigens von Giovanni da Bologna dem Kaifer gefendete Schitler

jeines Ateliers, herftellten. Der berühmte Niederländer Alexander Colin, der Meifter der

Relief? am Margrabe in Iunsbrud, arbeitete eine Zeit lang fir den Wiener Hof, andere

treffliche Bildhauer waren Matthias Manmacher, Giovanni da Monte 2c. Auf diefe Weife

 
Tympanon-Relief vom Hauptportal der Minoritenficche in Wien.

fam auch der im Stile Italiens fchaffende niederländische Maler Bartholomäus Spranger

nach Wien, der jpätere Liebling Nudolfs IL.

Die Wirffamfeit diejes Katfers, der jo großartige Schäße in feiner Kunftfammer

zu Brag aufhäufte, Fam zwar Wien nicht zugute, alle jpäteren Negenten aber mehrten

unabläffig defjen Kunft mit neuen Beiträgen und Förderungen. Neben der Unterftüßung

durcch fürftliche Gunft war ferner in diejer Zeit noch ein anderes Moment herangetreten,

dem die Kinfte, wie überall im Fatholifchen Süden jo auch in Wien, einen neuen,

gewaltigen Auffchwung verdanken follten: die Action der Gegenreformation, insbejondere


